
„TIREE“ SPIELT FOLKMUSIK IM CAFÉ 21 IN NEUENHUNTORFERMOOR

Die Folkgruppe „Tiree“ gastiert am Sonnabend, 6. September, im Café 21 in Neuenhuntorfermoor (Gemeinde Berne).
Die vier Musiker präsentieren keltisch beeinflusste Instrumentalmusik mit Jazz- und Klassikelementen. Das Konzert
beginnt um 20 Uhr, Karten gibt es unter ‡ 04406/1346 (Café 21). BILD: TIREE

Drei Kameraden der Ortswehr Berne bestaunen die Zehn-
Zentner-Bombe aus Ganspe. BILD: HAUKE FOOKEN

Altenesch: Einweihung
ALTENESCH – An diesem
Freitag wird in Altenesch
der Kindergarten der evan-
gelischen Kirchengemeinde
eingeweiht. Um 16 Uhr ist
eine Andacht in der St. Gal-
lus-Kirche geplant, anschlie-
ßend folgt ein Empfang im
Kindergarten.

FDP tagt öffentlich
LEMWERDER – Die FDP-Rats-
fraktion lädt am Dienstag,
9. September, zu einer öf-
fentlichen Fraktionssitzung
ins Rathaus Lemwerder ein.
Ein Thema wird die Abfall-
entsorgung im Kreis Weser-
marsch sein. Dazu begrü-
ßen die Liberalen die GIB-
Abfallberaterin Silke Den-
ker. Weiterhin befassen sich
die Liberalen mit der Schlie-
ßung des Flugplatzes, dem
geplanten Windpark und
dem neuen Gewerbegebiet.

Theater wird verlegt
LEMWERDER – Die für die-
sen Freitag in der Begu
Lemwerder geplante Auffüh-
rung des Stücks „Don Qui-
jote“ mit dem Theater Eden
wird auf Donnerstag, 30.
Oktober, verlegt. Dies teilt
die Begu (‡ 0421/688610)
mit.

Nähkursus
LEMWERDER – Einen Näh-
kursus bietet das Erwachse-
nenbildungswerk ab Diens-
tag, 9. September, in der ka-
tholischen Kirche Heilig
Geist in Lemwerder an. Be-
ginn ist um 9 Uhr. Infos un-
ter ‡ 0421/670019.

Münnich und
Münstermann
auf der Spur
BERNE/LEMWERDER/HFO –
Die Gästeführung Stedingen
bietet am Sonnabend, 6. Sep-
tember, unter dem Motto
„Münstermann, Münnich
und mehr“ eine heimatge-
schichtliche Radtour an. Ent-
lang des Hunteradweges geht
es über Neuenhuntorf bis zur
Holler Dionysius-Kirche. In
Neuenhuntorf werden das
Gut und die Grabkeller der
Deichgrafen-Familie Mün-
nich besucht. In der Holler
Kirche steht dann die vom
Hamburger Bildschnitzer Lud-
wig Münstermann angefer-
tigte Kanzel im Mittelpunkt.
Eine Kaffeepause im Café 21
ist vorgesehen. Start ist um 14
Uhr am Berner Bahnhof. Wei-
tere Informationen und An-
meldung unter ‡
04406/920116 (Wenke).

LTV-Tennis:
Harry Pietsch
setzt sich durch
LEMWERDER/EB – Bei den Ver-
einsmeisterschaften der Ten-
nissparte des Lemwerder
Turnvereins (LTV) am 31. Au-
gust setzte sich Harry Pietsch
im Herren-Einzel durch. Zwei-
ter wurde Jan Dierksen, Platz
drei ging an Christian Krieg.
Karsten Ammermann und Jan
Dierksen wurde Doppelmeis-
ter. Sie verwiesen die Doppel
Werner Ammermann/Harry
Pietsch sowie Borchert
Meyer/Wolfgang Böning auf
die Plätze zwei und drei. Im
Damen-Doppel setzten sich
Edith Rasch und Sabine Stöß
gegen Heike Hein und Elke
Pietsch durch. Gudrun Alker
und Susanne Rother wurden
Dritte. Im Mixed kletterten
Marianne und Wolfgang Bö-
ning aufs Siegertreppchen.
Zweite wurden Edith Rasch
und Uwe Hellmich, Dritte
Birte und Werner Ammer-
mann. Infos hält LTV-Presse-
wart Jürgen Stolle unter ‡
0421/679340 bereit.

BERNE/EB – Werkstattatmo-
sphäre schnuppern, Skulptur,
Plastik und Malerei sehen,
mit den Künstlern diskutie-
ren: Die Bildhauerin Andra
Benar und der Maler und Au-
tor Reinhard Rakow machen
ihr Atelier in Berne, Ollener
Straße 2, ab sofort an jedem
ersten Sonntag im Monat der
Öffentlichkeit zugänglich. Der
„Tag der Offenen Tür“ im Sep-
tember findet statt am kom-
menden Sonntag, 7. Septem-
ber, von 11.30 bis 18.30 Uhr.
Weitere Informationen gibt es
unter ‡ 04406/920046 (Ra-
kow).

BERNE/GANSPE/HFO – Auf
Drängen von Anwohnern
wurde die Haltestelle des
DLRG-Schwimm-Busses in
Ganspe verlegt. Bislang hielt
der Bus, der die DLRG-
Schwimmer zum Elsflether
Hallenbad transportiert, im-
mer am Gemeindehaus an
der Möwenstraße. Ab sofort
steigen die Schwimmer aus
Ganspe an der Grundschule
Ganspe zu, teilt Rainer Wee-
gen, Vorsitzender der DLRG-
Ortsgruppe Berne, mit. Unver-
ändert bleiben die Abfahrtzei-
ten (montags, 17.30 Uhr).

@ Mehr Infos unter
www.dlrg-berne.de

Die US-Fliegerbombe
steckte in sieben Meter
Tiefe. Sie trug einen
Zeitzünder.
VON HAUKE FOOKEN

GANSPE – Aufatmen in Gan-
spe: Gegen 20.40 Uhr ent-
schärften die Sprengmeister
Thomas Gesk und Torsten Er-
hardt am Donnerstag einen
Blindgänger im Garten eines
Einfamilienhauses am Schwal-
benring.

Erst nach umfangreichen
Vorarbeiten war es den Exper-
ten des Kampfmittelbeseiti-
gungsdienstes Niedersachsen
gelungen, die in sieben Meter
Tiefe steckende Bombe zu
entschärfen. Die Vorbereitun-
gen für die Räumung nah-
men mehrere Tage in An-
spruch. Ein Elsflether Bauun-
ternehmen musste eigens für
die Aktion einen Spundkas-
ten anfertigen, um die Wände

abzustützen und um das ein-
dringende Wasser leichter ab-
pumpen zu können. Mehrere
Zehntausend Euro dürfte die
Aktion am Ende kosten,
schätzt Anke Egenhoff, zu-
ständige Fachbereichsleiterin
im Rathaus.

Nach Angaben von Tho-
mas Gesk handelte es sich bei

dem mit einem seltenen Zeit-
zünder versehenen Blindgän-
ger um eine US-amerikani-
sche Fliegerbombe. Während
die Bombe selbst in sieben
Meter Tiefe lag, stießen die
Bombenräumer bereits am
Vormittag in 5,50 Meter Tiefe
auf das dazugehörige Leit-
werk. „Alles ist sehr gut erhal-

ten“, sagte Gesk. Der weitge-
hend luftundurchlässige
Marschboden konserviere
eben sehr gut.

Von der Bombenräumung
betroffen waren rund 1600
Menschen. Aufgrund der
Größe des Sprengkörpers
mussten alle Wohnungen
und Industriebetriebe im Um-
kreis von 1000 Metern um
den Fundort evakuiert wer-
den, so Egenhoff.

In der Zeit von 18 bis 20
Uhr gingen Mitglieder von
drei Ortswehren von Haus zu
Haus, um die Bewohner zum
Verlassen ihrer Wohnungen
aufzufordern. Während der
„heißen Phase“ der Entschär-
fung stellte die Fähre Blumen-
thal-Motzen ihren Betrieb vo-
rübergehend ein. Auch die
Busse am Deich verkehrten
nur eingeschränkt. Im Einsatz
waren am Donnerstag über-
dies Polizei, Johanniter und
mehrere Mitarbeiter der Ge-
meindeverwaltung.

Windpark: FDP fordert 1000-Meter-Abstand
GEMEINDEENTWICKLUNG Fraktion will Bürger vor Beeinträchtigungen schützen

VEREINE

Lemwerder
9 bis 11 Uhr, DRK: Frühstück
für Jedermann

ABFALLENTSORGUNG

Recyclinghof, 8 bis 12.30 Uhr
und 13 bis 16.45 Uhr

JUGEND

Altenesch
19 bis 22 Uhr, Pastorei: Ju-
gendtreff

VERANSTALTUNGEN

Lemwerder
22 Uhr, BEGU: Tanznacht

ABFALLENTSORGUNG

Recyclinghof, 7.30 bis 12.30
Uhr

BÜCHEREIEN

Lemwerder
Katholische öffentliche Büche-
rei: 19.45 bis 20 Uhr

Landfrauen machen erholsamen Schlaf zum Thema
WEITERBILDUNG Neuenkooper präsentieren Programm 2008/2009 – Auftakt am 14. Oktober

Künstler öffnen
Berner Atelier

DLRG-Bus hält
an Grundschule

Gansper Bombe entschärft
SPRENGKÖRPER Experten räumen zehn Zentner schweren Blindgänger

LEMWERDER/HFO – Mitglieder
der FDP Lemwerder nahmen
kürzlich den potenziellen
Standort eines Windparks im
Ortsteil Altenesch in Augen-
schein. Wie berichtet, hat der
Bauausschuss die Änderung
des Flächennutzungsplanes
beschlossen, um im Gemein-
desüden die rechtlichen Vo-
raussetzungen für den Bau
von Windkraftanlagen zu
schaffen.

Schon bei der Beratung
hatten FDP-Vertreter gefor-

dert, dass der Abstand zur
Wohnbebauung in Süder-
brook mindestens 1000 Meter
ausmachen sollte. „Dadurch
sollen die Beeinträchtigungen
für die Bürger so gering wie
möglich gehalten werden“, so
FDP-Fraktionschef Harald
Schöne. Er geht davon aus,
dass die in Frage kommende
Fläche trotz vorhandener
Hochspannungsleitungen
und der dort geplanten Bun-
desstraße B 212 neu aus-
reicht, um den von den Libe-

ralen geforderten Abstand zur
Wohnbebauung einzuhalten.

Mit der Verkehrssituation
im Kreuzungsbereich Haupt-
straße (L 875)/Werner-von-
Siemens-Straße in Altenesch
sind die Liberalen nicht zu-
frieden. Vor allem müsse die
zulässige Höchstgeschwindig-
keit auf der Hauptstraße – der-
zeit gilt dort Tempo 70 – redu-
ziert werden. Schließlich
könnten die von der Werner-
von-Siemens-Straße abbiegen-
den Verkehrsteilnehmer den

Verkehr auf der Hauptstraße
wegen der lang gestreckten
Kurve nur sehr schlecht bezie-
hungsweise erst sehr spät se-
hen. Überdies müsse der
Kreuzungsbereich – wie ver-
gleichbare Kreuzungen im Ge-
meindegebiet – ausgeleuchtet
werden.

Zufrieden sind die Libera-
len mit der Sanierung der Ol-
lenstraße. In der Vergangen-
heit habe sich seine Fraktion
mehrfach dafür stark ge-
macht, erinnert Schöne.

Der Polizist Jürgen Zim-
mer informiert über
Trickbetrüger. Rita Bü-
sing lässt dem Unkraut
eine Chance.

NEUENKOOP/HUDE/HFO – Der
Landfrauenverein Neuenkoop
hat jetzt sein neues Pro-
gramm 2008/2009 zusammen-
gestellt. Es umfasst neun Ver-
anstaltungen – Vorträge, Aus-
flüge und Feiern. Hier ein
Überblick:
Û Wissenswertes über Tee,
Teegewinnung und -zuberei-

tung verrät Inge Harms (Land-
frauenverband Weser-Erms)
am Dienstag, 14. Oktober,
9.30 Uhr. Ihr Thema lautet
„Teezeremonie am Vormit-
tag“.
Û Am Sonnabend, 25. Okto-
ber, fahren die Neuenkooper
Landfrauen zum Kreisland-
landfrauentag in der Markt-
halle in Rodenkirchen (10 bis
14 Uhr).
Û „Sicherheit im Alltag“ lau-
tet das Vortragsthema von Jür-
gen Zimmer (Präventionsbe-
auftragter der Polizei) am
Dienstag, 4. November. Ab
14.30 Uhr informiert er über

Haustürgeschäfte, Trickbe-
trug etc.
Û Die Weihnachtsfeier des
Landfrauenvereins findet am
Dienstag, 9. Dezember, 14.30
Uhr, statt. Mit dabei ist die
Lemwerderanerin Christel
Krapp-Heckers (Eine-Welt-La-
den), die die „Perlen des Glau-
bens“ vorstellen wird.
Û Helmut Schütte aus Wüs-
ting zeigt am Dienstag, 13. Ja-
nuar, 14.30 Uhr, Dias aus Nor-
wegen. Sein Thema lautet
„Norwegen – das Land mit
den vielen Fjorden“.
Û „Über die Grenzen des
Wachstums“ lautet der Titel

eines Vortrages, den der Histo-
riker Jochen Dudeck am
Dienstag, 10. Februar, halten
wird.
Û Die Jahreshauptversamm-
lung des Landfrauenvereins
findet am Mittwoch, 11.
März, 14.30 Uhr, statt. Im An-
schluss an den offiziellen Teil
spricht der Lungenfacharzt
Dr. Uwe Bülow zum Thema
„Der erholsame Schlaf“.
Û Rita Büsing hält am Don-
nerstag, 16. April, den Vortrag
„Gib dem Unkraut eine
Chance“. Beginn ist um 14.30
Uhr.
Û Am Dienstag, 26. Mai, pla-

nen die Landfrauen eine Rad-
tour rund um Hude. Treff-
punkt ist bei Heide Wachten-
dorf und Gerda Menkens, wo
eine Kaffeetafel vorbereitet
wird.
Û In Planung ist ein Sommer-
ausflug zum Rosarium in Wil-
helmshaven. Der genaue Ter-
min wird noch bekannt gege-
ben.

Alle Veranstaltungen des
Landfrauenvereins finden im
Vereinslokal, dem „Drögen
Schinken“ am Reiherholz
statt. Infos unter ‡
04408/1237 (Haverkamp)
oder ‡ 04406/6487 (Wefer).
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